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Logik
Prüfungsklausur – Aufgaben

Aufgabe 1 [4 Punkte]
Geben Sie die Definition des Begriffs „aussagenlogischer Ausdruck“ an.

Aufgabe 2 [3 Punkte]
Man untersuche ob der Ausdruck

ܣ = ቀ¬൫(ଵ ∨ (ଶ → ∨ଷ൯ ଵ) → ଶ)ቁ

eine Tautologie ist oder nicht.

Aufgabe 3 [4 Punkte]
Geben Sie jeweils an, ob die folgenden aussagenlogischen Ausdrücke in konjunktiver Normalform
sind oder nicht, und ob sie in disjunkter Normalform sind oder nicht.

ଵܣ = ൫(∨ (ݍ¬ ∧ ∨ݎ) ∨ݏ (ݐ¬ ∧ ൯ݐ

ଶܣ = ൫(∨ (ݍ¬ ∧ ∨ݍ)¬ ൯(¬

ଷܣ = ∨) (ݍ¬

ସܣ = ቀ൫(∨ (ݍ ∧ ∨ݎ) ∨൯(ݐ ቁ

Aufgabe 4 [6 Punkte]
Bestimmen Sie ݎ݁ (ଵܭ)∗ݏ und ݎ݁ (ଶܭ)∗ݏ für

ଵܭ = ൛{, ,{ݎ¬ ,{ݍ¬} ൟ{ݎ,ݍ}

ଶܭ = ൛{¬}, ,} ,{ݍ¬ ,{ݍ} ൟ{ݎ,}
Was können Sie den Resultaten entnehmen?

Aufgabe 5 [8 Punkte]
Geben Sie zu jedem der folgenden Ausdrücke an, ob es sich um einen Hornausdruck handelt oder
nicht. Entscheiden Sie gegebenfalls mittels des Algorithmus von Horn, ob der jeweilige Ausdruck
erfüllbar ist oder nicht, und geben Sie bei Erfüllbarkeit die ermittelte erfüllende Belegung an.

ଵܣ = ൫(¬ଵ ∨ ଶ¬ ∨ (ସ¬ ∧ ଷ¬ ∧ ସ¬) ∨ ଶ¬ ∨ (ଵ ∧ ଶ ∧ ହ¬) ∨ (ସ ∧ ହ൯

ଶܣ = ൫(ଵ ∨ ଶ¬ ∨ (ଷ¬ ∧ ଵ¬) ∨ ଶ ∨ (ଷ¬ ∧ ଵ¬) ∨ ଶ¬ ∨ (ଷ ∧ ଵ¬) ∨ ଶ¬ ∨ ଷ)൯

ଷܣ = ൫(¬ଵ ∨ ଶ¬ ∨ (ଷ ∧ ଵ¬) ∨ (ଶ ∧ ଵ൯

Aufgabe 6 [4 Punkte]
Geben Sie die Definition des Begriffs des prädikatenlogischen Terms an.

Aufgabe 7 [4 Punkte]
Beschreiben Sie formal auf zwei verschieden Möglichkeiten den algebraischen Term 3௫ + 4௩, geben
Sie jeweils Signatur und Interpretation an.



Aufgabe 8 [8 Punkte]
Legen Sie jeweils fest ob ,݂݃, ℎ,ݕ,ݔ,ݑund ,Konstanteݖ Variablen, Funktionssymbol (Stelligkeit?)
oder Relationssymbol (Stelligkeit?) sein muss, damit die folgenden Wörter Terme oder
prädikatenlogische Ausdrücke sind, oder begründen Sie, dass die Wörter weder Term noch Ausdruck
werden können.

a) ൫݃ݖ ,(ݔ) ℎ(ݕ)൯

b) ൫݃ݑ�ݔ∃ݕ∀ ,(ݔ) ℎ(ݕ)൯

c) ൫݃ݑ�ݑ∃ ,(ݔ) ℎ(ݕ)൯

d) ቀ∃݂�ݔ ൫݃ ∧൯(ݔ) ∀ℎ ℎ(ݕ)ቁ

Aufgabe 9 [5 Punkte]
Gegeben seien eine Signatur ܵdurch ܭ = { }݇, ଵܨ = { }݂, ଶܨ = {ℎ}, ܴଶ = {ݎ} und =ܨ ܴ=
݊ݏ�∅ ,ݐݏ eine Interpretation =ܫ (ܷ, )߬ mit

ܷ = {1,2,3)∗ ,
(߬ )݇ = 333,���߬( (ݔ)݂( = (ݕ,ݔ)(ℎ)߬���,ݔ1 = ݕݔ2 und (ݎ߬) = =ݔ1|(ݕ,ݔ)} {ݕ

sowie eine Belegung mitߙ (ݔ)ߙ = 22, (ݕ)ߙ = 3 und (ݖ)ߙ = 13.
Geben Sie die Werte der folgenden Terme und Ausdrücke bezüglich undܫ ߙ an.
a) (݂ )݇

b) ℎ( (ݕ,(ݔ݂)

c) )ݎ (ݕ,(ݔ݂)

d) )ݎ�ݖ∃ (݂ (ݖ,݇(

e) (ݕ,ݖ)ݎ�ݖ∀

Aufgabe 10 [8 Punkte]
Man Überführe den folgenden Ausdruck über eine pränexe Normalform in eine bereinigte
Skolemform:

ቀ∀ݕ∃ݑ൫ݎଵ(ݑ,(ݕ)݃,ݔ) ∨ ∧൯(ݔ)ଶݎ�ݔ∀¬ )ଷݎ¬ݔ∃ݖ∀¬ ቁ(ݖ,(ݖ,ݔ݂)

Aufgabe 11 [6 Punkte]
Berechnen Sie mit der Antwortprädikatmethode der prädikatenlogischen Resolution 3 + 2.
Verwenden Sie dabei folgende Klauseln:

ଵܭ = {ܽ݀ ,ݔ)݀ {(ݔ,0 und ଶܭ = ൛¬ܽ݀ ,(ݖ,ݕ,ݔ)݀ ܽ݀ ݀൫(ݖ)ݏ,(ݕ)ݏ,ݔ൯ൟ

Aufgabe 12 [4 Punkte]
Geben Sie die Definition der Werte ௫ݓ

ெ (ݑܨ) und ௫ݓ
ெ (ݑܩ) der temporalen Logik an, wobei ௫ݓ

ெ (ݑ)
bekannt sei.

Aufgabe 13 [6 Punkte]
Bestimmen Sie für di Zeitlinie ܯ) (ݔ, die Werte der Ausdrücke

↔ଵܨ) (ଶܩ und ൫(ଶ�ܷ (ଵ� ∨ ଵ൯ܨ

Dabei sei ܯ = ( (ܮܵ, mit ܵ= {ଷݏ,ଶݏ,ଵݏ} und (ଵݏ)ܮ = ,{ଵ} (ଶݏ)ܮ = ,{ଶ,ଵ} (ଷݏ)ܮ = {ଶ} sowie für
݅≥ 0

)ݔ )݅ = ቐ

݈݂ܽ���,ଵݏ =݅�ݏ݈ 0
݈݂ܽ���,ଶݏ =݅�ݏ݈ 1
݈݂ܽ���,ଷݏ ≤݅�ݏ݈ 2


